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SITZUNGSVORLAGE Nr.l19-V-82-0006
(Jahr-V-Amt-Nr.)
Betreff: Dezernat(e) 11/82
Sommerveranstaltung auf dem Mauritiusplatz
Anlage/n siehe Seite 3
[ ] Bericht zum Beschluss Nr. vom
Stellungnahmen
Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich {
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich & erforderlich .
- der HGO nicht erforderlich erforderlich e
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich f"
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich e
Beratungsfolge DL-Nr.

(wird von Amt 16 ausgefiillt)

a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich o
Kommission nicht erforderlich erforderlich o
Auslanderbeirat nicht erforderlich erforderlich f"

b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich e
Magistrat Tagesordnung A & Tagesordnung B
Eingangsstempel Biro des Magistrats Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
ihasdst(\:/:lrjgrsdnetenversamqung nicht erforderlich - erforderlich o
Eingangsstempel Amt 16 offentlich O nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent/in

Dr.Franz

Burgermeister

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

[] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

Wiesbaden,

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.

(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

[] rot L] grin

HMS-Ampel Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

[] Investition ]

Investitionscontrolling Instandhaltung

Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:

in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten

[ ] budgettechnische Umsetzung

Gesamt-

darin zuséatzl.

Finanzierung

. . (Sperre, Kontierung | Kontierung
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f]::pllupl Ertrag) (Objekt) (Konto)
in€

Bezeichnung

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Im Zuge des Projekts ,,Belebung der Innenstadt* wird vorgeschlagen, mit einem interessanten
gastronomischen Konzept und einem angepassten Unterhaltungskonzept den Mauritiusplatz zu
einem beliebten Treffpunkt im Sommer zu entwickeln.

Anlagen:

Beschluss der Betriebskommission TriwiCon vom 18. September 2019

C Beschlussvorschlag:

1. Die Wiesbaden Congress & Marketing GmbH wird mit der Organisation und
Durchflhrung einer Veranstaltung im Sommer auf dem Mauritiusplatz beauftragt.

2. Die offentliche Flache Mauritiusplatz wird der Wiesbaden Congress & Marketing
GmbH kostenfrei zur Durchfiihrung der Veranstaltung zur Verfugung gestellt.

D Begriindung

l.__Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgréf3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Ziel der Sitzungsvorlage ist die Belebung und Attraktivierung des Mauritiusplatzes in den
Sommermonaten durch ein adaquates Unterhaltungs- und Gastronomieangebot.

Il._Demografische Entwicklung

(Hier ist zu berticksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich &ndert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

[ll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zugénglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&auden und des offentlichen Raumes durch stufenlose Zugéange, rollstuhigerechte
Aufzilige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)




Seite 4 der Sitzungsvorlage Nr. 19-V- 82-0006

IV. Erganzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Hintergrund

Schon seit langerer Zeit gibt es Kritik, dass die Wiesbadener FuRgangerzone nicht gentigend
attraktiv und belebt sei.

Bisher wird der Mauritiusplatz, der den Mittelpunkt der Ful3gédngerzone darstellt, punktuell im
Rahmen des Oster- und Herbstmarktes ,,bespielt* und zusétzlich wahrend der Winterzeit mit
Beginn des Wiesbadener Sternschnuppen-Marktes bis zum Ende der Winterferien durch die
~Winterstubb mit Riesenrad” attraktiv genutzt. Dadurch wurde eine deutliche Belebung der
Fulgéngerzone erzielt, die gleichzeitig auch eine erhdhte Aufenthaltsqualitét bietet.

Die im Rahmen des Beschlusses Nr. 0169 der StVV vom 3. Mai 2018 getroffene Erweiterung
des Riesenrades um ein Gastronomieangebot wurde insbesondere auch vom Wiesbadener
Einzelhandel auRerordentlich begrufRt. Die Erfahrungswerte zeigen, dass mit einer
~Bespielung” des Mauritiusplatzes auch Kriminalitatsdelikte rund um den Platz ricklaufig sind
und somit nicht nur das Sicherheitsgefiihl seitens der Birgerinnen und Birger erhdht wird,
sondern auch die Sicherheitslage.

An dieser Stelle ist besonders die erhdhte Frequenz in den Abendstunden hervorzuheben,
da in der Zeit vor Realisierung der ,Winterstubb“ die FuRgangerzone nach SchlieRung der
Geschéafte eher gemieden wurde. Die ,Winterstubb® mit Riesenrad hat sich auf dem
Mauritiusplatz in nur wenigen Jahren zu einem beliebten Treffpunkt entwickelt.

Im Vergleich zur Winterzeit fallt auf, dass der Platz besonders in der Sommerzeit von Juni bis
August nur geringfiigig frequentiert ist. Eine ,Bespielung” des Platzes in der Sommerzeit
hatte zum einen eine positive Auswirkung fur den Einzelhandel, da die Aufenthaltsqualitat
bzw. die Attraktivitat der Innenstadt gesteigert werden wirde. Zum anderen wirde sich das
Projekt auch auf das subjektive Sicherheitsempfinden der Bilrgerinnen und Birger
auswirken. Des  Weiteren wird hiermit dem Beschluss Nr. 0169 der
Stadtverordnetenversammlung vom 3. Mai 2018 (Beschlusspunkt 2 letzter Satz) Rechnung
getragen.

Die Ausschreibung fir eine Veranstaltung in den Sommermonaten wirde, wie bereits bei der
Veranstaltung ,,Winterstubb®, in enger Abstimmung mit dem Ortsbeirat Mitte erfolgen und
selbstverstandlich wirden die entsprechenden Genehmigungsbehdrden in den Prozess
miteinbezogen werden. Die Realisierung des Konzeptes wére ab dem Sommer 2020
maglich.

MaRnahme

Vor oben genanntem Hintergrund wird vorgeschlagen, den Mauritiusplatz zur Sommerzeit mit
einem interessanten, gastronomischem Konzept sowie einem Unterhaltungskonzept zu
einem belebten und beliebten Treffpunkt zu entwickeln.

Im Grundsatz wére ein innovatives bauliches Konzept entweder mit einzelnen Standen oder
einem Gesamtensemble mit einer auf3ergewothnlichen Eventgastronomie vorstellbar, welche
an den Mauritiusplatz und seine Umgebung angepasst wird. Insbesondere die Einbindung
der beiden Baumfelder mit ihren Sitzgelegenheiten soll konzeptionell bedacht werden. Es
sollen nicht beliebige Gastronomiestande aufgestellt werden, sondern ein asthetisches
Standkonzept entwickelt werden, welches auch die Mdglichkeit gibt, ein den 6&rtlichen
Gegebenheiten angepasstes Unterhaltungsprogramm einzubinden. Zudem ergabe sich ggf.
die Moglichkeit von Ausstrahleffekten in die weitere Ful3gangerzone, z.B. durch modulartige
Erweiterung des Formats oder aktionsbezogene Mal3nahmen.
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Veranstaltungsort

Der Mauritiusplatz ist ein offentlicher Platz von relativ geringer Grof3e und zum Teil von
Geschaften mit Schaufenstern umgeben, deren Sichtachsen moéglichst wenig behindert
werden sollten. Eingeschrankt wird die PlatzgroRe auch durch zwei gro3e Baumfelder, die
Teil der Innenstadtbegriinung sind.

Die fur ein Marktkonzept notwendige Infrastruktur in Bezug auf Strom- und
Wasserversorgung wurde bereits im Zuge der Neugestaltung des Platzes installiert.

Ausschreibung

Die Ausschreibung fir die Suche nach einem Betreiber erfolgt in der 6rtlichen Tagespresse
sowie in Fachzeitschriften und der Hessischen Ausschreibungsdatenbank.

Veranstaltungszeitraum (ohne Auf- und Abbau)
1. Juni bis 31. August jeweils in den Jahren 2020 bis 2024

Kostenplanung

Aus Standgeldern rechnet die Wiesbaden Congress & Marketing GmbH mit Einnahmen in
einer Héhe zwischen 20.000 und 30.000 Euro/Jahr.

Schlussbemerkung

Zur Realisierung der neuen Konzeption ist ein Planungsvorlauf von etwa einem Jahr
notwendig. Es soll ein Erstzulassungszeitraum von funf Jahren gewahrt werden.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepruft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 10. Oktober 2019

Dr. Oliver Franz
Blrgermeister



	Umweltamt: Umweltprüfung

